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Tätigkeitsbericht der Parlamentsdienste des Grossen Rates für das Jahr 2016 
 
 
 
 
 
Präsidentin. Wir gehen über zu Traktandum 10, dem Tätigkeitsbericht 2016 der Parlamentsdienste 
des Grossen Rats.  
 
Martin Boss, Saxeten (Grüne), Kommissionssprecher der GPK. Die Tätigkeiten der Parlaments-
dienste sind im Bericht für das Jahr 2016 gut zusammengefasst und beschrieben, wofür ich mich 
hiermit bestens bedanke. Gerne hebe ich ein paar zentrale Aussagen aus dem Bericht hervor: Das 
Berichtsjahr 2016 stand ganz im Zeichen der Festigung der mit der Parlamentsreform eingeführten 
neuen Strukturen und Abläufe. Der Ratsbetrieb ist heute effizienter, was sich namentlich an der 
geringeren Anzahl Sitzungstage des Ratsplenums ablesen lässt. Der Aufwand rund um die Sessio-
nen hat gegenüber 2015 zugenommen, dies aufgrund der steigenden Geschäftslast, das heisst, 
aufgrund der vielen Vorstösse und Anträge. Der «Guichet» als zentrale Anlaufstelle hat sich etab-
liert und hat auch im Berichtsjahr zusätzliche Aufgaben der Staatskanzlei übernommen. Die Kom-
missionen und mit ihnen die Kommissionssekretariate haben ihre Arbeitsweise und ihren Arbeits-
rhythmus gefunden. Bewährt hat sich auch die Geschäftsplanung des Grossen Rats. Durch die Zu-
teilung der Geschäfte an die jeweiligen Kommissionen wird der Ratsbetrieb besser planbar. Der 
Stellenetat hat sich gegenüber dem Vorjahr um 0,5 Stellenprozente auf 14 Vollzeitstellen leicht er-
höht. Ich danke den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Parlamentsdienste ganz herzlich für die 
grosse Arbeit und die geleisteten Dienste, deren Professionalität und die gute Zusammenarbeit mit 
uns Ratsmitgliedern. Die GPK empfiehlt dem Grossen Rat, den Tätigkeitsbericht der Parlaments-
dienste für das Jahr 2016 zur Kenntnis zu nehmen. 
 
Präsidentin. Gibt es Fraktionsvoten zu Traktandum 10? – Das ist nicht der Fall, wir kommen zur 

Abstimmung. Wer diesen Bericht zur Kenntnis nimmt, stimmt ja, wer die Kenntnisnahme ablehnt, 
stimmt nein.  
 
Abstimmung 

 
Der Grosse Rat beschliesst: 

Kenntnisnahme 

Ja 115 

Nein     0 

Enthalten     0 

 
Präsidentin. Sie haben den Bericht zur Kenntnis genommen. 


